
Liebe Freundinnen und
Freunde des Hamburger

Fußballs!
Rückblickend auf das letzte

Jahr gibt es viele Dinge, die
uns nicht nur positiv in Erinne-
rung bleiben werden. DieAuf-
deckungen und Enthüllungen
in der FIFA und der UEFA. Die
unrühmlichen Geschehnisse
rund um die WM-Bewerbung
2006 beim DFB und zuletzt
die Abstimmung gegen eine
Olympiabewerbung Ham-
burgs waren und sind natür-
lich auch in den Gremien des
HFV Gesprächsthema. Ganz
und gar nicht gefallen haben
uns natürlich auch die Gewalt-
vorfälle gegen Schiedsrichter
und das vielerorts vorhande-
ne respektlose Verhalten un-
tereinander.

Es wäre schön, wenn sich
alle Akteure im kommenden
Jahr an die an uns selbst ge-
stellten Werte unter dem
Motto HAMBURGS FUSS-
BALL ZEIGT FLAGGE halten
würden.

Es bleibt natürlich auch viel
Positives in Erinnerung. Wie
haben wir alle mit unseren
zwei Proficlubs gezittert und
uns gefreut, als der Klassen-
erhalt für den FC St. Pauli und
den HSV gesichert war. Viele
Mannschaften konnten sich
im Hamburger Amateurfuß-
ball über Meisterschaften und
Pokalsiege freuen. Wieder
einmal war das ODDSET-Po-
kalfinale im Stadion Hoheluft
der Höhepunkt des Amateur-
fußballs. Mit BU zog ein Ham-
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burgerTraditionsverein in den
DFB-Pokal ein und konnte mit
der Oberliga-Saisoneröffnung
2015/16 ein letztes Highlight
auf seinem alten Stadion an
der Steilshooper Straße fei-
ern.

ImJahr2016wirdesam24.
Januar erstmals ein Futsal Fi-
nal Four mit den besten vier
Herren-Teams im Futsal ge-
ben. Diese Veranstaltung in

der Sporthalle Wandsbek
möchte ich ihnen ans Herz le-
gen. Schon jetzt möchte ich
auch auf unseren 9. HFV-Jah-
resempfang am 29. August
2016 im Grand Hotel Elysée
hinweisen.

Mein Dank geht an die vie-
len „guten Geister“ hinter
den Kulissen allerVereine und
die vielen ehrenamtlich und
hauptamtlich Tätigen im Ver-

HFV-Präsident Dirk Fischer. Foto: HFV

band sowie den
Schiedsrichterinnen
und Schiedsrichtern
und den vielen Fans un-
seres schönen Fußball-
sports. Für das gute
Miteinander sowie für
die vertrauensvolle und
auch kritisch-konstruk-
tive Zusammenarbeit
im abgelaufenen Jahr
danke ich sehr herzlich.
Mir jedenfalls und un-
serem gesamten Präsi-
dium hat die Arbeit für
unseren HFV viel Freu-
de gemacht.

Das Präsidium des
Hamburger Fußball-
Verbandes wünscht al-
len Aktiven, den Mitar-
beiterinnen und Mitar-
beitern in den Vereinen
und unserem Verband
sowie allen am Ham-
burger Fußballgesche-
hen Interessierten ein
frohes und besinnli-
ches Weihnachtsfest
sowie ein gesundes
und erfolgreiches Neu-
es Jahr 2016.
Vielen Dank und alles
erdenklich Gute auch
den Förderern und
Sponsoren unseres
Fußballsports, den Ver-
tretern der Sportmedi-
en und den Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern
der Behörden von Se-
nat, Bezirken und Kom-
munalverwaltungen.
Dirk Fischer
Präsident
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Das Studienzentrum
der KZ-Gedenk-

stätte Neuengamme
zeigt vom14.Januarbis
zum 7. Februar 2016 die
Ausstellung „Hambur-
ger Fußball im National-
sozialismus.

Einblicke in eine jahrzehn-
telang verklärte Geschichte“
im Hamburger Rathaus. Dazu
gibt es ein umfangreiches Be-
gleitprogramm, an dessen
Ende vom 4.-6. Februar 2016
dieTagung „Fußball in der na-
tionalsozialistischen Gesell-

schaft: Zwischen Anpassung,
Ausgrenzung und Verfol-
gung“ im Haus des Sports so-
wie in der KZ-Gedenkstätte
Neuengamme stattfinden
wird. Mehr Infos gibt es hier:
KZ-Gedenkstätte Neuengam-
me, Studienzentrum, Jean-

Dolidier-Weg 75, 21039 Ham-
burg, Tel. Studienzentrum:
+49 40 428 131 – 543, Tel.
Paula Scholz: +49 40 428 131
– 544, Studienzent-
rum@kb.hamburg.de,
www.kz-gedenkstaette-neu-
engamme.de.

Ausstellung „Hamburger Fußball im Nationalsozialismus

TorwartHermannKathbeidemStädtespielHamburg
gegen Berlin. DerTorwart wurde 1945 in Hamburg-
Höltigbaum als Deserteur hingerichtet.
Quelle: Ralf Klee, Lauenburg

WalterWächter (3.v. links) imHSV-DressaufdemFußballfeld
des HSV amTurmweg, um 1929.Als Regimegegner und Jude
wurdeWalterWächter verfolgt.
Quelle:TorkelWächter, Stockholm

Am 10. Dezember
wurde Frau Clau-

dia Kruse-Obileken
beim Hamburger Fuß-
ball-Verband für ihre
Verdienste als Ehren-
amtliche geehrt.
Als Ehrenamtler des
Monats bekam Frau
Kruse-Obileken aus
den Händen vom Lan-
desehrenamtsbeauft-
ragten Volker Okun ei-
ne DFB-Ehrenamts-
uhr. Dazu ermöglicht
der HFV-Reisepartner
DERPART-Reisebüro
dem Ehrenamtler des
Monats ein Wochen-
ende mit Partner in ei-
nem Best Western
Hotel. Außerdem er-
hielt der Ehrenamtler
des Monats einen
Sportwarengutschein

von Stanno, einzulösen bei
Sport & Mode Niendorf, für
seinen Verein im Wert von
400,- Euro.
Frau Claudia Kruse-Obile-
ken ist seit 2012 für den Al-
banischen Klub Kosova
Hamburg tätig. Von 2010 –
2012 war die 36-jährige bei

Dynamo Hamburg ehren-

Ehrenamtler des Monats Dezember 2015 ist Claudia
Kruse-Obileken (Kosova)

Claudia Kruse-Obileken (li.) und der HFV-Ehrenamtsbeauf-
tragteVolker Okun.

amtlich tätig. Frau Kruse-
Obileken ist bei Kosova
stellvertretende Jugend-
wartin, Betreuerin der C-Ju-
nioren, Betreuerin der 2.
Herren und kümmert sich
als Betreuerin im Trainings-
lager um die Jugendspieler
im Verein. Des Weiteren
hilft sie aus wo Not am
Mann ist. Am 3. Oktober
2015 hat sie zusammen mit
einigen Frauen ein Flücht-
lingsturnier auf die Beine
gestellt und sich um die
Ausgabe der Spenden für
die Flüchtlinge gekümmert.
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HAMBURGER MEISTERSCHAFTFUTSAL
FINAL FOUR

24. Januar 2016
SporthalleWandsbek

Rüterstraße 75 · 22043 Hamburg
Bei allen bekannten

Vorverkaufsstellen, beim
Hamburger Fußball-Verband

und bei

9:30 Uhr: Halbfinale 1

11:00 Uhr: Halbfinale 2

12:30 Uhr: Finale A-Junioren

14:00 Uhr: Spiel um Platz 3

15:30 Uhr: Finale

Spielzeiten
–
–
–
–
–

Vorverkauf
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Schließung der
Geschäftsstelle
Weihnachten /

Neujahr!
Sehr geehrte Damen
und Herren, liebe
Sportfreunde,
die Geschäftsstelle
des Hamburger Fuß-
ball-Verbandes ist vom
21.12.2015 bis
01.01.2016 geschlos-
sen. Telefonische An-
fragen sind in diesem
Zeitraum ebenfalls
nicht möglich. Bitte
geben Sie diese Infor-
mation an alle Mitar-
beiter in Ihrem Verein
weiter.
Wir wünschen Ihnen
und Ihren Angehöri-
gen ein Frohes Fest
und einen guten
Rutsch ins Neue Jahr!
Ihr HFV-Team

Der HFV freut sich
über die neue

Kooperation mit
dem Projekt

Blickwinkel der ev.
Stiftung Alsterdorf

Fußball begeistert al-
le! Auch SportlerInnen
mit geistigen oder kör-
perlichen Einschrän-
kungen zieht es in
Fußballvereine um
dem Lieblingssport
nachzukommen. Doch
wie kann Fußballtrai-
ning in inklusiven
Teams aussehen und
wie funktioniert der Li-
ga- und Wettbewerbs-
betrieb?
Erfahrene TrainerIn-
nen zeigen in Theorie
und Praxis, wie inklusi-

ves Fußballtraining mit Teil-
nehmerInnen unterschied-
lichster Leistungsfähigkeit
funktioniert und geben Hil-
fen, wie man inklusive
Teams in den Trainingsbe-
trieb und in den Verein ein-
binden kann.
Wir freuen uns über eine
Kurzschulung bei Ihnen im
Verein. Wir freuen uns über
Ihr Interesse.
Hier können Sie sich mel-
den:
Wie freuen uns über einen
Informationsaustausch mit
Ihnen:
Ansprechpartner HFV:
Frank Alster (Ehrenamt

HFV), E-Mail: FrankAls-
ter@web.de
Bei Fragen bzgl. des Pojek-
tes "Blickwinkel" der ev. Stif-
tung Alsterdorf
Ansprechpartnerin: Katha-
rina Pohle, Sport und Inklusi-
on, Evangelische Stiftung
Alsterdorf, Dorothea-Kas-
ten-Str. 1, 22297 Hamburg,
Telefon 040 5077 3654, E-
Mail: katharina.pohle@als-
terdorf.de.
Ihr VLA-Team

Erstes offizielles
Futsal-Länderspiel 2016 –

Die Planung
Es ist ein Meilenstein! Am
Freitag gab der DFB offiziell
bekannt, dass er eine Deut-
sche Futsal-Nationalmann-
schaft gründet. Doch wie
sieht die Planung für die
kommenden Wochen und
Monate aus? DFB.de gibt ei-
nen Überblick über den Fahr-
plan des neuen Teams. Die

Zusammenstellung eines
Kaders wird in den nächsten
Wochen und Monaten Priori-
tät besitzen. Hierbei nimmt
das Landesauswahlturnier
vom 14. bis 17. Januar 2016
in Duisburg eine zentrale
Rolle ein. Bereits seit zwei
Jahren findet dieserWettbe-
werb, an dem die Auswahl-
mannschaften aller 21 Lan-
desverbände des DFB teil-
nehmen, statt.

Rund 40 Spieler für
vorläufigen

Auswahlkader gesucht
Während der dritten Auflage
wird ein Sichterteam des
DFB interessante Spieler
beobachten. Auch Video-
Analysen werden zum Ein-
satz kommen. Im engen Dia-
log mit denVereinen werden
anschließend die besten
Spieler zu Sichtungslehrgän-
gen eingeladen. Rund 40
Spieler wird dasTrainerteam
in diesen vorläufigen Aus-
wahlkader berufen.
Aktuell bemüht sich der DFB
um die Verpflichtung eines
international erfahrenen Na-
tionaltrainers. Zunächst wird
das Team von DFB-Trainer
Paul Schomann betreut. Bis
Februar möchte der Verband
einen neuenTrainerstab prä-
sentieren, der die Mann-
schaft mittel- und langfristig
international konkurrenzfä-
hig machen soll. Um die
sportliche Entwicklung vor-
anzutreiben, sind im ersten
Halbjahr inoffizielleTestspie-
le geplant, spätestens im
zweiten Halbjahr möchte
der DFB schließlich das
erste offizielle Länderspiel
austragen.

+++ Shorties +++ Shorties +++ Shorties +++ Shorties

Unified Sportfest 2012 - Danke für das tolle Foto von Stefan
Kurth (li.) und Florian Griep (re.)
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